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Liebe Schnyzetstärnler | | \) 
liebe TLadereltern, 


Kürzlich wurden in einer Unserer \ageszeitungen die (olgenden tragen auf- 
ze ‚Lassen sich die Ideen Bipis ‚des Gründers det tladlinderei, noch 
sinnvoll verwirklichen?! Welchem Zwecke soll diese Jugendorganisation heute 
dienen! Kann eine derattige ‚2.1. yaramilikarische Organisöbion in der heutigen 
Gesellschaft noch gerechtfertigt werden’ Sind Natur- und Lagerfeuerromantik 
indieser Art noch annehmbar?” Ohne lang zu Überlegen Lann ich alle gestellten Tragen 
beiahen. Die vier Nauptziele in der Erziehung des tladeis bestehen in der Entwicklung 
von Charakter und Inleligenz ‚Geschicklichkeit und handferkigteit ‚Gesundheit und 
Kraft Lind der Bereitschaft zum Dienst dem Nächsten. 

An quten Übungen welche der Zugführer mit seinen Venen zusammen im Dahmeneines 
Quartolprogramms vorbereit hat ‚lassen Sich diese 4 kaustaiele gut und Sinnvoll ver- 
wirWlichen. Der Tkader soll zu einem charakterfesten selbständigen und vor allem 
Selbständia denuenden Menschen erzogen werden. Unsere Jugendorganisation 
hat nicht nureine Daseinsberechtigung , sondern sie ist direkt erforderlich , heute 
mehr denn je. Die Jugend kennt eine Vielzahl von treizeitbeschältiguingen. Aber 
keine Jugendorganisakion bietet solch vielfältige Möglichkeiten wie die 
tfad£inderei ‚und dass unsere Knaben und Jünglinge an einem qulen und qe- 


otdneten Tladerbebrieb Freude haben beweist , dass wir noch immer „in sind. 


ich bin sicher, dass unsere Lager immer noch für jeden Trader ein Er- 
\ebnis darstellen. Die gemeinsamen Abenteuei , das Logerleben draussen 
in der Natur sind für uns alle unvergesslich und schmieden *reundschaf- 
ten [Cırs Leben. 

\ch Din — überzeugt , dass die Tfadlinderei  Erotz neuer Ge- 
selschaftsformen , nicht aufgegeben werden muss, solange +ührer qe- 
wilt sind, die Ideen Bipis weiLerzugeben. 


Unsere Devisen bleiben : Ueses Bescht - Allzeit bereit - Kämpfen und dienen 
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DIE Vor ? 


Die neue Höhle (Aufenthaltsraum für Wölfe und Tühretinnen in der 
Boracke) erstrahlt seit den *rühlinasterien in prächtigstem Glanze. Zu 
dritt (1) [der Schwuzerstärn zählt gegenwortig ca.24 ablive tührerin- 
nen!!] haben wir nahezu zwei Wochen lang mit Lauıge *insel Hammer, | 
Stoft und Farbe gefochten ; das Endergebnis isE jederzeit am Schwuzer 
Stamweq zu besichtigen! 2 
Soausagen den Endkampf bildeken die x |) 
unzähliaen Velosolex - und Autofchrten , , 


die hillsbereite Yover Kür uns ausführten, | 

um in allen Teilen Berns nach alten kolzta- 3 | ) je 
Douretklis zu fahnden | die alsbald in be- >. los 
aueme Sitzaelegenheiten umgewandelt in A DS || IP 
wurden. | N t t ' 
Allen, die irgendwie zum Aufblühen der 2 / 
neuen Höhle beigetragen haben, sei es Y N 
| 


durch \eppiche stiften ‚ Silderalas zu- | 4 | A I i 
\ n 
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Schneiden , Arbeitseinsatz am Abend... _l ON \\ Ai 
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danke ich an dieser Stelle herzlich. Die 


mereii Im | 


Vor meiner Abreise nach den USA Lür_drei Monate (ca .Mitbe Sepbenber 
| werden wir selbstverständlich eine Haustauke” steigen lassen! 

Nun noch Zum „Geschäfklichen': 

Diesen +rühling haben wiederum 8 Führenmen den Lizenz A-Kurs 
besucht. am Üzena B-Wurs im Mai waren 3 rolweisse Vrawatten ver- 
Ereten. Ihr seht ‚es wird gelernt , bemüht Euch , dass die Anwendungs- 
beagierigen +ührerinnen „Stoff Derommen : Kir waren {roh , Wenn Sich 
bier und dort der Neulingsbestand etwas auffnschte! 


ÜSES BESCHIE! Hit herzlichen (2? Grüssen iha, 
“ ne) 
3 








Avs den ABTEILUNGEN : 
BER WIINEBOSS HAT DAS Wer? 


Um Euch nichb zu langweilen , möchte ich die Geschehnisse der Abteilung 8eit 
\etzten November im \elegrammstil aufzählen. 

8.November \Aba: EA A.2uq 2o.dezember : traditionelle Abteilunasabschlus- 
Übung mib Filmen 3.Exer A.xA. ug in Gysenstein 5. Zug: Nila in Sörenberg 
13. Januar : Schliteln auf dem Gurten 24. Jonuat: Vleidersammelaktion des 
Loten Vreuzes Tührersportwoche in Losswald ob Died-Briqg. 28.Februar: 
EA 5.2Ug März: EA A.2ug \A.März: EANaag M.Yära: Nolfsübertifte, 
kraditionel bei der Murilähre 2.3. &xer :5.9.2uq in Kandersteg 2.Exer : 
A. Tug in Steffisburg 25. April: Vekrutierungsantreten 4./lo.Mai: Diage Marsch: 
A.+Q.2uaq als Maischteilnehmer 5. Zug als tunktionäre I6./it./18. Mai: tfila : 
A.tug im Grauholz , 5. 2ug : Au Brenaikofen , 4. Zug an der Lothachen 


Mutationen im führerkeam: Sona und Echo sind neu zu uns als HWt's qe- 
stossen. Biber bestand den LicC und Ludu und Ilkis wurden Ende letzten 
Jahres zu Einheitsfühtern befördert. Mikro steht seit dem Vebrutierungsan- 
treten Ibis in der A.2ugsführung bei und Lalif Gbernahm die Leitung des 

5. 2uges. Ferner möchten wir Fitz und Quinto Zum Lic® und Plero zum be» 
standenen Lic A Kurs gratulieren. Tolgende Lover haben den Lic A Kurs be - 
sucht: Sunnu , Qunzzle , Güf ‚Mikro. Im Harst wurde Hunt HHFfund Mugge Über: 
nahm die Wikingkasse. | 

















Etwas Wichtiges wäre noch aus dem 
Korps zu melden. Es Sind seib einiger 
Zeil Bestrebungen im Gange , den Auf 
bau des Vorps neu zu ofqanisieren Lind 
dadurch den Abteilungen mehr Autonomie 
?u2lıgestehen ‚Das eraibt die Möalich- 
lzeik, dass mehr den seaionalen und in- 
dividuellen Verhältnissen angepasst qe- 


arbeitet werden Lam. 
<775%0 
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Als einzige Meute des Schnyzersbäm schickten uns die Lobraner Lol= 
genden Bericht: 
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Nil \emand unsere schöne Stadt und ihre Sehenswürdiakeiten besser Lennen- 
lernen , so darf ei sich ‚vertiauensvoll' an uns wenden ; denn haben doch zwält 
Unseser Wölfe einen Spea.Exer Liber Bern erlolareich bestanden! Lbung als 
remdenfühtes haben wir auch! Schon einmal benötigten „unbeholfene” Enq- 
\änder, Amerikaner Hanzosen „unsere Hilfe um sich in Bern zurechtaufinden. 
Wer aber aeme Einzelheiten nachlesen wil, darf ruhig eines unserer Schönen düch- 
lein ansehen. Getreulich ist hier aufgereichnet wos Wölfen und Führerinnen wichbig 
schien und gefiel. 
Indiesem Quarkal wollen wir nun vom „kulturellen Stadtleben hinabsteigen 
und in die Geheimnisse des Dschungels eindringen , um dort den puren 
Mogli's au folgen. 

Laschka , \schinia 


UNSER PriLa 1a70 (zuscmmen mit dem 5. Zug) 


Unter strömendem Legen matschierten wir zum Zug. Wir Luhren nach 
Nosshäusern . Durch unser Geplauder waren wir schnell dort. Wir wanderten ae 
mütlich den Wea zum Bauernhaus. Es war seht schön dort. Und es hatte einen 
arossen Wald. Nachdem wir die Schlafsäcke hinaufgelegt hatten, Suchten wir 
uns eine Feuerstelle. Wir hatten gleich eine gefunden. Und als wir am Steine 
suchen waren, da entdeckten wir noch eine bessere teuerstelle in einer Höhle. 
Nach dem Essen hatten wir noch spielen \l.önnen und es war seht schon, im Stroh 
zu schlafen. Das Ganze war für mich mein schönstes Eilebnis. Juma 

EEE SEN SEE SE NEUE EEIIRSUCHDE. Gone. 0). 





BER 1.20 NAT JIcH 
WIEDER BEIM FIEKA 
GEMELDET 


‚Grüessssech Herr TresidAnt Lülpser . .. Ja Domnerli und Sapperli | lodu- 
gedfidstutznonemou | qruessech | grüessech .. 
Liebe Leser, wenn Sie sich jetzt Über diese Einleitung wundern ‚so haben 
Sie erstens das wichtiaste A.-tuqsereianis des vergangenen halben Jahres 
verpasst und zweitens allen Grund ‚sich vorzunehmen , den nächsten Eitern- 
Abend nicht zu verpassen. In unserem Zug ist aber noch anderes qeschehen: 
so hat es sich ergeben dass Zuasleldmeister Siber sein Amt niederaeleat hat. 
Wir Noffen dass Jltis Möglichst rasch seinen flat? wird ausfüllen Lonnen. Der 
Zug dankt dem neuen Vize- Abteilungsleiter (ür seine aeleistete Arbeit. 
Haben Sie Schon einmal einen Geist qesehen! Ganz ehrlich‘ Mas, Sie 
\auben nicht an deten Exisben2? Diese Zeit Sei bei Ihnen Schon \anae vor 
bei? Wleine Vichtigstelung: Es qibt Sie dennoch . Beneise! Sie wünschen 
Beweise! Wii saqen nut end een Sie uns an der nächsten 1aufe, 
wie Zum Beispiel vor Kurzem im *kinqstlager im Grauholz.. Die \auflinae 
werden Ihnen einiges eszählen Können. Laly  Softy , Guidon ‚Cokito | 
therbie , ja, Sie haben richbia geraten , a0 wurden die Neulinge von unseren 
toufgeist aetauft. 
Schliessen Sie nun einmal Ihre Augen. Denken Sie an die Zulunft des 
A. Zuaes. Können Sie Sich ein Bild machen? Vorstellungen Plane und 
Wünsche haben wir natürlich ale. Mit destimmtheit aber wissen wir nur, 
dass der A.Zua in den SommerLerien Lin So-La in Thusis (GR) durch- 
ee wird , das in seine Geschichte einaehen wird. 
schten Sie noch mehr Uber die Erlebnisse des A.Quqges wissen? € 

bieten Sich Ihnen folgende Möalichkeiten: 

N Lesen Sie regelmassiq den GLADUS 

2 Qufen Sie Nr. 57 41 24 an 

3 Schicken Sie Vnaben aus Ihrem Belcannkenkreis zu uns 

4) tügeln Sie Ihre Neugierde 


EB _ 
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Wir verabschieden uns von Ihnen und hoffen, Sie wenigstens einiqer- 
massen orientiert Zu haben und Sie im nächsten TLIEVA wieder zu 
aseren Lesern zu zählen! 6 Der A zug 





WA! ERLEBTE DIE 
ABTRILYNS LPARTA 


Was sich so ales A bei den Spartaneru, und was sie äles er- 
leiot haben inder leleten =ait, davon Soll ich also berichten.Da 
gibt es eine ganze Merge zu erzählen 
Ganz ja Anftana diieses Sahres steht re Wila des 6. Zu Zuges in 
der Lenk. Nach darüner qikt es Anen aanz speziellenspezualbench. 
Dann kam die Klerdersammluna fürs @ötz kreuz, WO UNSEr® 
ud und Krer kein einsines(®) Naus im Sertälacker undl 
Atenber a vor % ya \ Bessich”verecheuten und einige Zeut- 
nexX Veshlien ablıet 
Interesante Seiekke Wurden ım 6: abgesch| oscen: Radıo 
+ Femsehen (Ptiger), Hippies (P Unu) SER selhst qechnel- 
+em HlmlPürean och), ET (FR Aa, 
Am 2.März waaten 6Hatrhı-Wölfe mi+ dem Zur using: derer 
denen Sailhöhn Eh, ein Scnyiankender on re 
SCchauerliche Argrunde hinauf zu clen Rad le er Sich 
in ihrer neuen Umg foup bestens Arge und Haaen mit 
de die je_Uniforgn 2 ler höheren Stufe. 
Inden a pfleaten wir len Kontakt nach Aussen, ZLu 
Abt. Tuarea en fin Fänker , za Köche und TKandıclaten am 
I. Exex At In reaanet +2] nahrnen, Sie’ halten nicht nur mit kniff- 
iger Thesrie und verinickteffadertechnik zu kämpfen, 
sondum auch wmi+* Schneestärmen und meterhohen Schnee- 
mauern. Totzdem konnten alle Kandidaten su OP betör- 
gen ht gi rd ne Sieben: Spitz: Sünnu, 
rüng, u ,Strubu, Chäsli, $ Chrüsu. Grave! 
a Kekrut eru eunggantretcn el ı g UNE nee Eher 
aus: Nie Meute Haltı und dert. lege 
Neuling e A t. jere+ Dleibr nis or üb AUass 
eder Een Wolf und Pfader krafhiq die\N ubakerruraitibch 
asser AS ie Zeitung Sinserate. In "FI. Zua komten Zneue 
Führer eiraesekt werclen : Fele und Bär. Sie Herten an ee 


Stelle von,Saite‘, Dem alten“ sin lautes „Merci, den 
neuen“ viel Er la: 


FOLTISETZUNG A B73 ® s FCARTA 


Wie zeit Jahren üblich (mit wenigen Ausnahmen) ranete es 

am Pfingstsamstag in Skömen, aber Aas konnte AleSpartaner 
Nicht} abhalten, ebensoweniq wie andere Schwu zerstäm- Mader 
me arune zu fahren und irgendwo dieZzette inclen Ydosen zu 
Selen. Der b-Zua \aaxte Walelranda cles todis Sei Mat- 
zenned,der + Az ba\nnerbeg Auf der Nölfllisried- Aebeni. Der 
Faug alebie zine Ylenkwüdiae Taute: Nach einem \anacn Massch 
durch den £instem Wald, kreuz und euer, andefüht om Ar 
hilten les aufaastes, erschien dieser nachst persönlich, 
de che Tauf inge Ihn lauft genug hHerbeigerufen halten. 

Unel \elat arbeiten alle Car dien UA, rind Sei es nur mit 
(Sllerfverkaut und schönem Gesana. Auf dem Frogramm 
stehen noch Aie Hand hall meieterchalten und für alon 
6.Z2ua un la, Bam von der amdz2iärhnen Grenze onttenk 


G OOI& 


Ber diesem sonnigen Weler (es bewälkt zwar schen wieder) fällt es 
oem schwer, elwas über den rauhen Winter Zu achreiben. Ver- 
Suchen wires dennoch: Schnee gabes haufenweise (vom Welle 
reden ale Leute zuerst, wenn sie nichts Ben eres wissen.) - 
Oder soll ch uielächt nech was vom Verunalückten erzähr 
len, der auf dem Telunasschlitken hinu ahten weerclen 
musste? Ale. Skatahrer sch auten dem armen Kerl nur olen 
+Yälmaohmsyollsten hugen nach und hielten respektuell Ab- 
Send hinter dem taunden Aetänt .- Als aber der \erunfallte 
© Min. später auf Seinen &kiem clirekt ver ihren Swdtezen vorbei- 
Aitzte, kamensie einfach nicht wies aus dem Saunen heraus 
und machten Augen wie Köhe ... 
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IN BER NATACHRONIK LESEN WIR 


Junqvemerkurs der Abt. Maya vom #.-\2.4.30 im Mayaheim in Ostermundigen. 
und in der Sjk in Lananau. Schon von der ersten Stunde an qing’s „Tackia' 

| Ku = u 2u.Eine Stunde nach dem Antreben begann 
= (ft 2 u im allenbad in Bern die Wahlfachprüfung 
FE er 2 BE im Schwimmen. Nachdem wir die drei eisten 
i n, | Tage im Abt.heim verbrachten Und nebst 
dem \erkehrsexar praktische Arbeit mit den 
Blachen durch[ührten und einige Wroki 
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"4 Ein Verkehrs I 
prader ben 
Einsottam 1% 
I-tage Matsch ıJ 


= Der Vitter von 
Gerysbein beim 
Übertrit Wölle- 
Lader > 


zeichneten, gina's am treitagmergen 
per Velo auf Umweagen nach Lanqnau. 
In Langnau konnten die zwölf Aspi- ? 
ranten eine +ahnliübung vorbereiten 
und dann am Samstag auch durch dl 
Das 8887 führte eine Schnikelagd durch. Das 0? 7 baute eine Seil- 
brücke und Lührte ein Quiz durch. 

Die Lagerleitung (Fült und Globi) baute ein rloss Über die llis. 
Am lefzten \aq aing’s Über Vonollingen ‚Belp Lehrsatz  Zimmerwald , 
Niedermuhlern Gasel Nach Wöni? Zum Abtreten. Mayaner mit A 
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DER 3.2.08 MELDBET 


Sy 


Meine Tuatührer-Wariere geht \angsam ader sicher dem Ende ent- 
aeaeı. 

Als ich im November Abß den 8. Zua Ubernahm, stand das Wia in 
Andermatt vor der Türe. Lind heute (ala.der Bericht geschrieben wurde). 
aeht es nur noch fünf Wochen , und ich nehme Abschied vom %. Zug. 


Nebst tollen Übungen und köcks mit den 8.2üalern konnbe ich folgen- 
de Lager erleben: | 

Wila in Andermatt 1468164 

2. Exer Im tühling 1969 

Cola in St. Ginaolph !A6a 

Wil in Einsiedeln A694 [40 
Nun stehen wir vor dem Sola IAto am Neuenburgersee . Mein Nachlalger 
heisst: ....... (Bite lesen Sie das Mitellungsblatt des 8 Zuges Oder den 
neuen Tühreretat \Mo|# ) Globi 





Das neue 
| ji | Hoayaheim 
Kan | in der Qüki 
nn u | Ostermundign 
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AVen pie INKXAS SImp TÄTIG 


Nach dem Kekrutierungsantreten vom 25. kon A930 will un- 
sere Abteilung mt neuem Schwung an die Arbeit und ciie_be- 
vorstehenden Mufaaben en.Mıt clem aufqefnschten tah- 
rerteam sind chenesten”\orausertzungen gegehen: Die leı- 
tung der Veute Techill ang von Giasy (Änneman Rrechbühler) 
auf_Shere- Khan (Barnära a ge Aslan (£ueanne ter 
Ha) über. \m 14. 20a Bere amd (Hau (Sucher ) von Pa 
Schha (Peter Schmiell abaeläst. Die Meute \kky Steht Weiter- 
hin unter der Donahnden Leitung von Artemis (Ruth BOM- 
koxter) und Kmleusabern Borery und auch der 2.2va wird 
vom bishenaen Team präsidıert, welenem die \deen noch lan 
ae nicht ausgegangen and. 


Im dlen Woteüberinten haben sechs \ö\te len Gang über 
die Schwenkende Sälbrücke genärt und en beiten ? auf- 
genommen: | 


Am 2.Mai 4430, der als historischer Taa indie Ahteilun a 
te eingehen wird, konnten wir das uns Vonder Gemeinde 

 mrnd als Pfacerteim überlassene Haus an der keschenkrunnmal- 
Srasse31 Sbernehmen. DerSommer wircl init dern Aushau und 
der Einrichtung dieses Neimnes 2ziniges Arbeit und Peblemen kxin- 
en 


Es 


gen, 
\m Yerlaufe ara Barrırpent: würd an dh uch une m 
aussemrdenHicher I. Exer dlurchaeführt werden, u ku 
a e\ gu behehen. Zu at Zuneck wicl As Fee 
heroi \enste lasten. | 
Aber Ile edler viden Khat ol der Pladerbeineb nicht zu kurs 
kommen: f&.ridde Fadersäüae Lähren neben dem üblichen Mila 
in Sola_ duch und auch für lie Wälte ist ein 3laıa des Lager 
aeplant -Für den Winker &tahnt ale grosse Neuheit inder Anteilung 
in Skilager auf dem Moaramm. 
Dex Bestand unserer Nareilung ist Sat Hlahren auf Aoo stehen 
aaalieen. Nun wollen wiränen Sprung Nach vorne machen. 
ir dentotsiaen Fünrznunen und Führen kamen wir noch 
aut 20-30 Neulivge aufrenmen unodl Sie für unsere \dee be- 
Atem. Derise: NUF ZUR NEUMNSSIKED! 


Rı kkKu 
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Von BEN VVAREGSAKERN VER - 
NENMEN WIR 


Keine Anast ‚lieber tliekaleser diesmal Lassen wir uns - nach dem 
langen Bericht im letzten FTlieka - Lutz: 

trühlingsauattal: Der 4. Zug und die Meute Baloo Führen einen erfolg - 
reichen Elternabend durch -stop- dei I. Zug beendet seine Studio - 
bastelei -stop- der 2. Zua lanciert einen Seikenkistenbau mit an- 
schliessendem arossen Lennen im Sommer - sbop- im I. Zug Kommen mit 
Marx Stampfli% Würbu und teter Sommer 7 Näschpi und im 12. 2ua mit 
Yoland Büri fo ralc und Othmar Burn % Gourmet Neue insatzfreudige 
tührer zum Einsatz - Stop- hir dancen den abtrekenden +ühremn Lür die 
geleistete arosse Arbeit und wünschen den Nachlolgem viel Erfolg und 


apa, 
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Ben. Se I: w. IE “® NE SE IE . sr 

In diesem \omkortablen tenenheim im Weiermoos [ührte die Abt \uareg 

mit einigen Zuzüglern aus der Abt. Sparta den 3.Exer und den 2.Exer durch. 
AR 









FORTLEETZUNG TOARES 


Befriedigung in Amt - stop - die Walfe der Meube Sionee Suchen unter 
dem Motto , wenn de suechsch de Lindsch' ihten Zotto (ob sie ihn wohl 

efunden haben!) und die Meute Sambhur erlebt ein Quartal bei 

en Aqeunern - stop- +rühlingsferien : Die kalfte aler Wwatealer tn Aus- 
bildunaslagein - stop- 13 Wandidaten bestehen den lotäqigen 3.&xer 
im Weiermoos ob Wattenwil in Schner und Kälte -stop - \1 weitere 
wuarealer absolvieren ee am gleichen Ort und bei anlichen 
Wetberbedingungen den euer © aratulieren und hoffen dass 
das Gelernte im Kommenden Sahr angewendet wird.- stop- 6 \enner 
und 8 Junqvenner wurden am Lekrutierungsantreten in ihr Amt ein- 
aesetzt -stop- Auch ihnen wünschen wir viel Erfolg - sbop- 

Bis zum nächsten Mal: 

m topp \uareg !! 


lu 
Y  POISSON BEIM NACHZICHEHLESEt 









A TECHNIKEL VICK IN TEGIETAUH 


|UNTERNEANUNG LaDıo” IM AN.zuG] 
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ROVER 
Liebe Schwyzerstärn Rover, 


Da usı Sevefe glageheit het i jedem Flika eganzı Sı%e Vollschribe, möcht 
Ü dıre Glägehert bemütze und hoffe, dass euchdlıe nachfägende Brichte in- 
Cerressıere warde .Zersch möcht ; no-nechorze Rückbück vfS vergangeneTz 
Jahr ha v nähar echt über Zvekompft ‚gHovdere. 
We mır 02P* Im Herbscht ufö, de churnt als Ersches dRoverwachE z’kanderstig 
adere S Rover va 'Hanmerrotze hel keılgm. Es 1'sch für ally wıeder e& umrer - 
Yassleshs Erläpms 51. Mır hei ovordsch Yha, letschte Herbsche & Rover S-Kompf 
dörezferejaber er Isch de mangels Geleigung mid z'stand cho ı WS Scho destalb 
Schvod ısch gsı, wıllatles Vorbereitek ısch gs Vıllıche Ylılnyse5 SZ näshscht Mal? 
De her mir no drei Besscheigvnge GAT, dıe allı sehr ueerressanE£gsiss' uvrd #0 
rege Zuesproch ghaher. #mJIO.E Ne 28 Rover die meve Bahnhof #lag under der 
Lert/g vom Herr Adamına zemn* Chehnabge Schwgzerseärtler, Desichlige. FE wre£ert. 
SPhr [nterressanet onddrevo der Datım ergda sind Besschtigerrg hef am 20.2 state yon 
de, denn non! ‘g hei Pö Rover under Der Lelsig won Jen Reit dıe peu Schänzepo schE 
Desrc hei er. Adler 3 Besich kıqunyg Aım 27 Marz hefar Berr Mathys 25 Rorer ar dıe 
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sf Und hıe mosht -n-au Yhır ım Schwyzerscern ımık. Ws ‚Spezıelli Anderige I7 erfahrer 
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Adresse : HU. Würsten , Milelstr. 58 , 3012 Bein 





KULZBELICHT von Der JAHLESVELSAMHLUNG \Ato 
Miwoch, den \8. März IMo im Grossen Saal des Heims | 20.15 Uhr 
Annesend 34 Milalieder Entschuldiat : (3 Mitalieder 


A.das Trotokoll der Jahtesveisammlung von Mitwoch 12. März Ab4 , 
wid onne Bemerkung mit Dank an den Vetlasser qenehmiak. 


2. Bericht des Obmanns: Obwohl es ein UA -Jahr wat, isb auch im 
ARV allerhand passiert: Es begann mit einer gemeinsamen Geburts 
Laateier für drei trominente ; namlich red Bieri (8o Jane) , Kannes 
Juncker und Erwin Schori (45 Jahre) am 8. Hära \A0Q im kobel ‚Adler‘ 
in Bern. Bl’alte Schwyzerstäinler mit Ihren Damen besammelten sich 
Zur Grotulabionscoun mib den Vertiekern der Autwen.Nach dem ae- 
meinsamen Nachtessen stiegen verschiedene launiqe Ansgtachen, 
und man erebte die feierliche Überreichuna eines Blumensttausses 
an den „Schnyzerstamler' mit der Kontrolnummer A - Erwin Schori - 
durch Nr. 5000 - dürg Gerber-. Die Lröhliche Geselschait löste sich 
eıst lange nach Hiternacht auf. - Am 12. Marz lolate die Jcıhres - 
versammlung , von der wir im letzten TLIEWA berichbek naben.- Mit 
einer Maximalbebeiligung von \72 Tersonen (datunter verschiedene 
ae au ‚stärbeten wir am Abend des 23. Auausb zur 
Thunersee - Yundfahtt mit Tanz und Essen an Bord (wird IAto 
wiederholt!).- \2./14. September : „Schwyzerstäm -ıaq !Ab4 mit 
nachgeholtem Jubiläums -trogromm Cllampf um den Goldenen 
Schwurerstärn).- &. Dezember IAb4 : Vortrag Von Omar keber , „wibbs 
im Hotel „Adler über seine Leise durch Nordafska CBild-ion-Schau). 


A+ 


TOPiseizung 


18. Dezembar: Waldweihnacht. 





In diesem Jahre ist unser Vamerad Dr. #.Q. Sterchi (hanes /arizzli) 
zum Ehrenmitalied des Schweiz. ?lLadfinderbundes ernannt worden, 
wozu Wir Ihm alle recht herzlich aratulieren‘ 


Mitaliederbestand : \Ab4 erstmals mehr als looo Ar\-\er , \d68 - 
\odo ‚1469 : 1146 ‚IAto : Ab Hitalieder 


Im Jahre \AbA sind Aus unsarem Vreise verstorben die Yame- 
raden Armin Haller , Nabionalrat , Und dr. Bd. Moesch , Gerichte: 
präsident , ihnen sind in jüngster Zeit nachaelclat die Kame- 
raden Alfred Haaa und HU. Stuber. Die Versammlung ehrt 

die Verstorbenen Vameraden. 


. Kassenberichk und Budaet. 

Beide werden vom Vassier , tred ischantre „Later'  orlautert 
und von der Versammlung qaenehmiat , mit Dank an Vassıer 
und Lechnungsrevisoten (: Oberst Max Losinaer - nichk 
Lobsiger , wietm letzten Tlieka ittümlch vermerkt! - und Max 
Nydeaaer). 


. kahl des Vorstandes und der lechnunastevisoten 

Beide werden in.alobe für ein weiteres Ichr bestätiat (nal. 
TUEVA Ni. Alto). Als weiterer Beisitzer nird der zurücktretende 
Kim. triz Leust , ‚Brauer' ,inden ARV-Vorstand qewahlt. 


. Trogramm Verschiedenes 

UA Aro: GC. und \%. Jun im Casino! - im Auaust wiederum die 

nöchtliche Thunersee -Zundfahtt als allgemeines Be ur [ung 

und alt! - Der ARV übernimmt neuerdings auch Aufgaben [ür 

die Durchführung der Spez.Exer Und dankt alen telfein herzlich. 

Der Hm. , Gaston Buftat ‚Yilou' , dankt dem ARv Lürdie im 
18 | 


FOoRrTsetzung APYV 


obaelautenen Jahr gewährte Hille und berichtet von den ak- 
Luclen Fragen. 





Im Zweiten Teil berichtet Jüra Steiner , ‚Joaqu von seinen Erinnerungen 
an Sud-Amerika | wo er mehrere Jahte geärbeibet hat. Für seine Aus: 
(uhrungen danken wirihm auch hier herzlich! 

Schluss der Versammlung : 72.30 Uhr. 


\on Ameriza lässt ischampi all seine Vameraden qrüssen. Seine 
Adresse : Di. Theodor Abelin , ?2Tlaq Steet Cambridge ‚Hassachusetts O2 


Z\VILSTANDSNACHTICHTEN 


auungen: 2%8.März \Ato (Muünsterkapele) Ursula Bol2 mit Ulrich 
Thomann , Neufeldstt.+ Zo\2 Bern ; 4. April Ato (Kirche Kleinhöchsbetten 
Mare Thury mit Marie -Christine Im kof , Eichholzstr. 5o 3084 Wabern ; 
30.Mai \Ato (\Lirche Köniz) Hans Schild mit Agnes Moeri , Asylatt. 6o 
3400 Spiez - 25. Juni \Ato (Schlosskitche Spiez) Andre Weber mit 

| Barbara Ichater , Schlöllistt. 4 3015 dem ; 25. Juli \A%o CJohannes- 

kirche Bern) Adrian Meister mit Sarbara Korn ,Optingenstt, 47 

BoldBern ; \4. Auaust \Ato (Virche Bremaasten) kans-Ludalf Haut 
mib Braite Gubknecht , Wytenbachstr. 2 3018 Sern. 


Geburten : *. Olcbober \Ab4a : Ursula und Iean-Vomain Forter- Matti : 
CAROLINE Nicole , Wönizstrasse 184 , 309% Liebeleld (besondere 
Gratulation von der +lieka-Ledaktion‘!) - 2.+ebruar IAto : tranzieka 
und Ameold Ami-Müler : KATIA , Egawaldstt, 62 Worb ; 12. April 
\Ato: Yäthi und Fritz Vinderknecht -Bichsel : +RANZISUA , Neukeld- 
str. 21 Bern - 24. April \Ato : Judith und Chrisfan Zumbfunn -Ardüser: 
BEINHARD, Kol 3534 Sianau 7 22. Hai IAto : tamille Hloise Chauanes: 
MIEQLE  +,2te de Grand-Charmont 75 Sochaux | trance. 


Aa 





TORTSETZUNG APV 


+eldmeister tred Bieri jun. 7 


Nach langer schwerer Vrankheit starb am A. April to in Bern im Älter von 55 Ichren 
teldmeister Hed Bier jun. ‚Biene .Er mar mit dem Schnyzeistam qan? besonders 
verbunden ‚qeharte er doch schon \924 mit seinem Zwilingsbruder dans zu den tunl 
Buben die damals die Schwyzetstarm-Wollsmeute arundeben spater Later in.den 
A.tua über, woeı ABo die Leikung des tähnli Gemse übernahm. Im trühling 1431 
hurde er Zum Stm befördert und trat u&ssex in den A.2uq Liber. An Weihnachten 
desselben Jahres aründeteer den 8. Zug mit. den tähnlı tale aus dem A. und 
Drach aus dem A.tuq während sein Vater damals alsOtm den Schwuzerstam 
\eibeke .Nehrere Jahre \ana Lührte Biene dam diesen Zug undich erinnere mich 
Stets gerne und dankbar an die Übunaen und Lager ‚innelchen er uns in seiner 
ruhigen , anaenehmen Art ins ?faderleben einführbe Und uns die Yiaderideale 
nahebrachte ohne dassmanie das Getühl hate ‚aeführt zu werden. 1434 er- 
harb er das teldmeisberdiplom und wurde 1A38 Orm Lürdie taderstufe. 
440 trat Biene in den diplomatischen Dienst ein nachdem er seine Studien 
in Bern mit dem Dokbordiplom als Jurist abaeschlossen hatta. Hier etieg er dan 
Seiner Tüchtialeit und seines umqänalichen Kesens im Laufe dei Jahre wie 
vorher im Schwyzerstäm von der untersten bis zur obassten Sptosse der Stulen- 
leiter. Seine Täbiakeit führte ihn auf unseie Botschalten in Wien, Athen, Den 
Haaa ‚Budapest Mexiko und Bona | bis es selber Botschafter in Indo- 
nesien Wulde. 

Vor wenigen Jahren lehrte er mil seiner Tamilie die ermit der ehemaligen 
Schwyzerstäm- Wollsfühterin Nelly Ledermann qegrundek hatte , nach bem 
Zurück und wurde Later der Abteilung für Verwaltungsanaelegenheiten im 
Eidgensssischen Toltischen Departement. 

Noch vor einem Jahr war Biene Lröhlich mitten unter uns ‚als wir den 
Achtfiasten Geburtstag seines laAbeia feierten; vurze Rei danach 
brach Aann die Krankheit aus, die er mit arasser Geduld ertrug. 

Ale die ihn kannten ‚Sind kraurig , dass er uns zu früh verlassen 
musste | werden ihn in bester Erinnerung behalten Und sprechen den 
Angehörigen ihre herzlichste Neilnahme aus. Labudeie 


no 


TODISETZUNG APV 


Jubelschril&: Wir mochten al denen ‚die prompt bezahlt haben ‚herzlich danken und 
Wualeich die SQumiqen mahnen dies nachzuholen ‚Wer ein tehlexemplar erhalten 
hab möge dies bie Salort On Storch zum Auskausch senden :N.Nerz Wendschatask.30 


Estrichenttümpelung _ a 
Gesucht sind Älteste und altere Jahrgange des FIEVA. Es ergeht eine Eike 


an ale Ar-ler die ältere Sahrgänge destLiELA zu vergeben haben , diesean 
Ted ischantie Water" Schwarztörstr. lot Zoot Bern , zu senden unter bester \kr- 
oankung an die Spender. Ebenfalls konnen sich dann Sammler dahinwenden um 
ihre Lücken auszulülen . Danke für die Mithilfe. Gesucht sind: 

\A26 A.lchraang ; \Q2* 2.Ichraang (vorhanden A und 3) ;1478 3. Iahr- 
aana ; \ArT A.Jahraang + 1930 5. Jahrgang » A2l ©, Jahraang : 
IA47 It. Iahraang (vorhanden Tebruar- Und Dezember-Nummer) + 1443 
I%.Jahrgana (vorhanden März [Luliine. 2 4.4.48 [Nr.3) 


a a + SPEZ.EXET (NoM AV 
iR Bes: I OTSAHISIETT) 










BR 4 leiseLeier 


Leikuna : Wusche und SAYSSE 


VOCcHSxEN. 


Leitung ; Allas und Bosco 


Bis zum nachsten Mal arüsst 
uch ale hezlichb Wusche 
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GEDANKEN ÜBER Die 
PFAPEREN 


teueimachen mit tiefendem Holz ohne Tundhölzer Und deraleichen 
solben wirliich nur Nebenwecke der TLadeiei sein. Hauptziel ist und bleibt 
die Fördesung der Lebenstüchtiakeit im Sinne von Selbständiakeit Und 
Vameradschaft hauptsächlich im Anblick auf das künftige Leben. 
Wir sind in einer Demokrakie und nicht in einer Militärdikbakur, Nik 
Anderen Worten , weder das Neben - noch das Nacheinandet , Sondern das 
Miteinander ist wichtig in grossen wie in Leinen Dinaeı. 

Praktisch qesehen heisst das , der hierarchische Aulbau muss auf ein 
Hinimum reduziert werden ‚und die milikarischen Auswüchse | 23, der 
Soaenannte Schluuch , haben aanzlich Zu Verschwinden. An deren Stelle 
Solte man die Tlader vermehrt Zu eigenem un anleiten - nicht belehlen- 
unter ständiger Berücksichliaung ihier Wünsche und Be dürlmese 
und ihnen ‚Solern überhaupt nohg , hilfreich zur Seite stehen . Eben- 
fals ist die Selbsteräehung stark auszubauen ‚was nur In der 
grosszäıgiaen Lockerung dei heutigen starten tormen erreicht 
werden kann. 








Zusammenfassend erscheint mir das Suchen Und Finden wirk: 
lich neuer bewealicher Methoden zur Tührung Sowohl der tladeı 
als auch dei or Yon Besonderer Bedeutuna. 
Das Aväandern und Umbenennen der alten alhorlen aenuat 
nicht mehr! 

Lem 


| Hanbitet, Meinunaen Über diesen \exk und die dann erwähnben 
?robleme schriftlich abzufassen und der Ledakfion zu Senden damit 
Äese in der nächsten Ausgabe a werden konnen‘ 
€s wird noch einmal datAn erinnert , dass \edermann , sel 
23 Wollt tiader Luer WT ‚2# ‚AL oder AR\-ler, eigene 
Benchte Lund Meinungsäusserungen im Flieka erscheinen lassen 
\cann. die ledakkon 
22. 
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A der Roizisteanchor 
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A Die Hippies 
(Demonstsanten) 


niseli und ds Mami 


JA OU OH4NI 

LUSCHTAGTÄ 
LöH Mir ÜS De 

MUMH NID NÄH. 
U BIS AM DLÜ 

SI MIT LIE DRAHT, 
A ÜSEH Fesch 
SI Min KAT 
FÜR EUCH TATA. 














«A Die beiden 
UA- Autoren 
Allkas Wover: 
Aruppe "EMAI) 
und ?ilu Üinke) 






| IS Das Schwuzer- 
Stärn -irio 
unter der Leitung 
von Satos(lawer) 
das während 
dei Aufführung 
unsichtbar hinter 
dem \orhang 
spielte. 








A Dem leaisseur Askus 
Cloveraruppe "EANAI) ge- 
bührt grossen Dank Lür 
Seine ausaezeichneta 
Leitung 


I Cabaret tomo.tobbu 
Mitwirkende: Strubu Buddha, 
Nero  Vhodos Musik: Zorro 








Tschou täme  i di Jahr de wider! U merci no einisch ! 


+LIEKA -edaktion : Andre Umyler rüli Gebhartstr.\d 304} Liebefeld 
Tliekaredakkonsschluss für Nr. 3/40 : 26. September \Ato 


27 


PP 3000 BERN, 


Wenn RHolressat umgezogen: 
‚fe zabung Mich! Zuruchsenden, 


Sondern 


uns die neue Hcresse 


mass HF N. 852 mir Karke 
melden z 


Ff. adf ınder Sehw v2erstarn 


PR. 


e- 


3000 BERN 76 Burgernzial 





a ggg 


an nn nn nn nam 


SEAPT, 


Groöser Gurdo 
Spring Alfred 


Zimt ermaann Daniel 


Martin Gubler 
Durkchi Fetor 
of Fark 
% ro Kamet 
esserl) Bruno 
ıtlı /Do AS 
Slahlı Koland 
U rechH Hanspeter 
Friegdli Reto 
Stude Ueli 
Gerber Oswald 
schsel Erwin 
Ghiel met! Faftnick 
Staud Olivier 
Derer ene 
/Schänz Theo 
Fınk Barbara 
Graber Thomas 
Üeseh Pete 
Faych/ger Heınz 
Mala Kol, 
Zzuag Hodsar 
e/Agurs Claudio 
Srunne Hans 
Dreterle Jurg 


Herrn 
Jürg Studer 
Steingrubenwss 24 


a, >52 an? en. 1 


Fı} ®) ar ag 2 3 
Pro ne ne 


Neuemlriffe sa ware 


ee 


w? 
3 
13 


NIS 


SH AHNUNG 


3113 Schmid Yeter R 
AU  Tarkhauser Ken 
MS  Kdss Fo/ 
SAL SBossarf Searpresre 
SMF  Marlın Schiöler 
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